
Checkliste 
Barrierefreie Wahllokale  

 

 

Seite 1 von 2 

 

Wahlkreis und Anschrift  ______________________________________________________ 
 
des geprüften Wahllokals ______________________________________________________ 
 

 Ja Nein 

1. Anfahrt   

Pkw-Stellplätze für Personen mit Behinderungen (3,50 m breit, mind. 5 m 
lang) 

    

- in Eingangsnähe, Anzahl ……..…     

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln barrierefrei möglich     

2. Weg zum Eingang   

Außenbereich und Zugang sind ausreichend hell beleuchtet     

Bodenbelag ist leicht und erschütterungsarm befahrbar      

Der Weg ist ebenerdig/stufenlos     

3. Orientieren/Leiten   

Hinweisschilder im Eingangsbereich weisen auf das Wahllokal hin     

Die Ausschilderung ist durchgängig bis zum Wahlraum vorhanden     

Die Ausschilderung ist optisch kontrastreich und hat eine gut lesbare Schrift-
größe 

    

Die Ausschilderung ist leicht verständlich und mit Piktogrammen gestaltet     

Richtungsänderungen oder Hindernisse werden durch besondere tastbare  
Markierungen kenntlich gemacht (z.B. taktile Hilfen an Handläufen, unter-
schiedlich strukturierte Bodenoberflächen) 

    

4. Gebäudeeingang   

Eingang ist stufenlos und schwellenfrei      

Stufen/Außentreppe sind vorhanden      

- Zur Überwindung sind Rampen vorhanden (Steigung der Rampe max. 6 %)     

Die Eingangstür ist mindestens 90 cm breit      

Die Eingangstür öffnet automatisch     

Einziger Zugang über Karusseltür möglich     
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5. Im Gebäude Ja Nein 

Wahlraum ist ebenerdig/im Erdgeschoss zu erreichen     

 Falls zutreffend, weiter bei 6. Wahlraum   

Wahlraum liegt im Ober- oder Untergeschoss     

Aufzug ist vorhanden     

Innenmaß des Aufzuges von mindestens 110 cm (Breite) und 140 cm (Tiefe)     

Breite der Aufzugstür mindestens 90 cm     

Bewegungsfläche vor dem Aufzug mind. 150 cm x 150 cm     

Bedienungstableau in 85 cm Höhe (unterste Taste 85 cm, oberste Taste 110 
cm) 

    

Tastenaufdruck (z.B. Stockwerk) taktil erfassbar (keine Sensortasten)     

Sprachausgabe für Stockwerksangabe     

Vorhandene Treppen sind gradläufig (keine Wendeltreppe)     

Vorderkanten der Treppenstufen sind kontrastreich markiert     

Die erste und letzte Treppenstufe ist mit tastbarem Belag ausgeführt     

Anfang und Ende einer Treppe werden durch taktile Hinweise auf den  
Handläufen markiert 

    

An beiden Seiten sind Handläufe, die über Treppenabsätze, Fensteröffnun-
gen und über die letzten Stufen hinaus geführt werden 

    

6. Wahlraum   

Durchgänge und Türen sind mindestens 90 cm breit     

Wahlraum und -kabinen sind ausreichend hell beleuchtet     

Ausgabestelle der Wahlunterlagen für Rollstuhlfahrer erreichbar     

Mindestens eine Wahlkabine kann von Rollstuhlfahrern genutzt werden  
(110x140 cm, Tisch unterfahrbar) 

    

Wahlurne kann von Rollstuhlfahrern ohne Hilfe genutzt werden (frei anfahr-
bar, Einwurfschlitz bei 90 cm Höhe) 

    

 
Name, Vorname des Prüfers                __________________________________________________ 
 
Kontaktmöglichkeiten bei Nachfragen  __________________________________________________ 
 
Datum, Unterschrift                              __________________________________________________ 
 
Anmerkungen                                       __________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 

 


